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z B ſtatt in lauwarmes Waſſer
wird wodurch er oft zu trocken wird nicht ganz ſicher

gehalten an den heißen Ofen gelegt
Man wird die

abgezählten Körner beſſer in flache Näpfe oder Kiſtchen ausſäen und dieſe
an warmen Orten aufſtellen und gleichmäßig feucht halten Nach dem
Erſcheinen der Pflänzchen zählt man die Anzahl der aufgegangenen und
berechnet wie viel keimfähiger Samen vorhanden iſt

Bienenwirthſchaftliches
Welche Raſſe ſoll man wählen Die Bienenzucht treibt man

doch meiſtens um Honig zu gewinnen man wähle alſo die Raſſe die
den meiſten Honig trägt das iſt meiſtens die deutſche Biene Eine ſehr gute
Raſſe iſt auch die Jtaliener Raſſe Sie iſt jedoch ſehr ſchwer rein zu
zu erhalten bei uns aber noch als Baſtardraſſe iſt ſie ſehr leiſtungsfähig
Einen ſehr großen Sammeltrieb haben auch die Krainer Bienen Jm
erſten Jahre haben dieſe allerdings auch einen großen Schwarmtrieb
Dieſe Eigenſchaft iſt aber für Anfänger gut Jn den folgenden Jahren
ſind ſie um ſo eifriger im Honigſammeln Die importirten Krainer
haben ſchöne große leiſtungsfähige Königinnen die importirten Italiener
ſeltener Sie werden daher leicht weiſerlos Man kaufe ſie deshalb lieber
von einer inländiſchen Firma

Thier und Gefſlügelzucht
Durchfall bei Hühnern entſteht infolge von Erkältung durch zu

kaltes Trinkwaſſer oder durch den Genuß verdorbenen Futters Kenn
zeichen der Krankheit ſind Oeftere weiche kalkartig ausſehende und mit
gelbem Schleim über und durchzogene Ausleerungen welche die Federn
um den After beſchmwutzen und zuſammenkleben wenn nicht Hülfe eintritt
wird der Koth wäſſerig und weißgrünlich Mangel an Freßluſt gewöhn
lich mit Durſt gepaart Cloakenwulſt und Mündung wie gebeizt allmäh
liche und ſteigende Erſchöpfung und Abzehrung oder Darmentzündung
beide mit dem Tode endigend Eine Vorbeuge gegen die Krankheit be
ſteht in ſorgfältiger Reinhaltung der Stallungen Entfernung des Kothes
tägliche Beſtrenung des Bodens mit Sand Zur erfolgreichen Bekämpfung
des Uebels gebe man in das Trinkwaſſer eine Kleinigkeit Eiſenvitriol
ſowie täglich 4 mal eine der nachſtehend angegebenen Pillen 1 Gramm
Tanin wird mit etwas Weichbrot zuſammengeknetet in eine Stange ge
rollt und daraus 10 gleich große Pillen geformt

Mäßige Fettzufnhr fördert bei hinlänglicher Bewegung des
Thieres die Verdauung und Eierbildung da das Ei insbeſondere der
Dotter zu ſeiner Entwickelung eine ziemlich große Menge Fett braucht
Wird jedoch dem Thiere das Fett in großen Mengen gereicht ſodaß der
tägliche Fettgehalt des Futters 6 Gramm und mehr beträgt wie es
oft bei der Mäſtung der Fall iſt und wird gleichzeitig die erforderliche
Bewegung verhindert ſo lagert ſich das Fett zum Theil im Thierkörper
ab zum Theil geht es unverdant wieder ab oder verurſacht unter Umſtän
den ſogar Verdauungsſtörungen ſowie dünnſchalige oder ſchalenloſe Eier
zur Ergänzung des Fettgehaltes können als Beifutter die Rückſtände aus
Seiſenſiedereien Seifenſiedergrieben oder ſolche von der Unſchlittbereitung
Griebenkuchen neben den Fettabfällen aus der Küche in mäßigen Gaben

verwendet werden da ſie ein billiges und nahrhaftes Futter abgeben Zu
große Mengen Eiweiß und Fett mit zu wenig Trockenmaſſe wirken eben
falls ſtörend auf die Verdauung

t Fehlt es dem Geflügel an Grünfutter ſo wird das Gefieder
ſtruppig und glanzlos das Thier fängt an zu kränkeln und legt wenige
und kleine Eier welche des Wohlgeſchmackes und der ſchönen goldgelben
Färbung des Dotters entbehren Darum ſei man beſorgt dem Geflügel
jederzeit die nöthige Menge Grünfutter zu verabreichen

7 Nenangekanfte Thiere halte man wie der Praktiſche Weg
weiſer Würzburg ſchreibt von den eigenen längere Zeit iſolirt damit
durch etwa auftretende Seuchen der vorhandene Beſtand nicht angeſteckt
wird Dieſe Mahnung kann nicht oft genug an die Geflügelzüchter ge
richtet werden denn nur zu oft erhalten wir Anfragen was zu thun ſei
nachdem friſch angekaufte Thiere die gleich dem Stall oder Laufraum des
eigenen Beſtandes einverleibt wurden Diphtheritis oder Typhoid mit
eingeſchleppt haben bezahlt der Züchter durch dieſe Unvorſich
tigkeit ſeine Voreile mit dem Verluſt einiger Thiere oder des ganzen Be
ſtandes Wenn auch die Thiere vom Verkäufer geſund und ſeuchenfrei
abgeliefert wurden ſo kann doch niemand wiſſen ob ſie nicht unterwegs
wahrend des Transportes auf der Bahn eine Krankheit agcquirirt haben
D
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Meiſtens

Geſundheitspflege
Perſonen welche an Athemnoth leiden werden eine große

Erleichterung empfinden wenn ſie ſich daran gewöhnen durch einen oben
und unten abgeſchnittenen Gänſekiel zu athmen Das haſtige ſtoßweiſe
Athemholen wird auf dieſe Weiſe ſpielend in ein regelmäßiges tiefes Athem
ſchöpfen übergeleitet Die Luft wird wunderbar kühl der Lunge zugeführt
und eine allgemeine Erleichterung tritt ein Am fühlbarſten ſind die
Erfolge beim Treppen oder Bergſteigen

Schlafe nicht an kalter fenchter Wand dadurch erkälteſt Du
Dich Dein Bett ſtelle nicht kängs der Wand ſondern frei in das Schlaf
zimmer Dieſes darf keine ſchimmelige Wandungen beſitzen ſondern ſollte
mit trockener Täfelung verſehen ſein die ſich leicht reinigen läßt Aus
dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg
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S Gegen übermäßige Bildung von Kopfſchuppen Die über
mäßige Bildung von Kopfſchuppen wird verhindert wenn man die Kopf
haut jeden Allend mit offiziellem Theerwaſſer aus der Apotheke wäſcht
Dabei empfiehlt es ſich dieſer Procedur in der Woche ein bis zweimal
eine Waſchung mit warmem Waſſer guter Seife und etwas Soda voran
gehen zu laſſen

Hauswirthſchaftliches
Nahrhafte Gemüſe Ein ganz dorzüglich nahrhaftes Gemüſe iſt

der Spinat deſſen Anbau gar keine Schwierigkeiten bietet Beim Kopf
ſalat iſt der Nährwerth gering dagegen verdient er um ſeiner diätetiſchen
Wirkungen willen alles Lob Die Gurken wirken ungemein erfriſchend
und ſind wenn richtig zubereitet völlig unſchädlich Um ſpeziell den
Gaumen zu befriedigen verwenden wir Zwiebeln Meerrettig und ver
ſchiedene Gewürzpflanzen Auch dem Anbau ſolcher dürfte mehr Beachtung
geſchenkt werden Wir erinnern hier nur an die Tomaten die Melonen
und die diverſen Küchenkräuter welche wenn ihr Nährwerth ein geringer
iſt doch eine angenehme Auswechſelung des Tiſches ermöglichen

4 Sanuerkraut wohlſchmeckend zu erhalten Oft zeigt ſich die
obere Schicht des Sauerkrautes verdorben und von Schimmelbildung
durchſetzt Man nehme daher die Schicht ſorgfältig ab und gieße je nach
der Größe des Faſſes bis 1 Liter reinen Branntwein gleichmäßig über
das Kraut Selbſtverſtändlich werden das Tuch Brett und die be
ſchwerenden Steine abgewaſchen gebrüht und nachdem ſie getrocknet ſind
wieder auf das Kraut gelegt Das leinene Tuch wird mit Branntwein
getränkt Aus dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg

4 Durch Theer Wagenſchmiere Harz c verurſachte Flecken ent
fernt man aus Woll und Baumwollſtoſffen indem man ſie wie der
Praktiſche Wegweiſer Würzburg ſchreibt anfenchtet eine Wenigkei

Olivenöl auf die Flecken tupft ſodann tüchtig mit Seife abbürſtet Nach
dem man die Seife einige Minuten hat wirken laſſen wird mit heißem
Waſſer und Terpentin abwechſelnd gewaſchen Hilft das Mittel nicht ſo
wird Eigelb mit Terpentin angerührt und die Miſchung auf die Flecken
aufgetragen Nach dem Trocknen wird die Kruſte abgeſchabt und mit
heißem Waſſer gewaſchen Nun wird dem Waſſer ein wenig Salzſäure
zugeſetzt nochmals gewaſchen und mit kaltem Waſſer nachgeſpült Weiße
Stoffe reinigt man von ſolchen Flecken durch Anfeuchten und Ausreiben
derſelben mit Terpentinöl Darauf wird Fließpapier aufgelegt und heiß
gebügelt zum Schluß mit warmem Waſſer gewaſchen

Zum Verſtreichen der ſich oft recht unangenehm bemerkbar
machenden Fugen der Fußböden wird vom Praktiſchen Wegweiſer Würz
burg folgender Kitt empfohlen Ein Theil Kölner Leim wird in ein
Gefäß gethan und ſoviel Waſſer hinzugegoſſen daß er damit bedeckt iſt
So bleibt er 24 Stunden ſtehen bis er zu einer gallertartigen Maſſe
aufquillt Ein Theil Oker wird mit Waſſer zu einem dicken Brei ange
rührt und der Leim nebſt dem noch vorhandenen Waſſer hinzugegeben
Die Miſchung muß nun über dem Feuer unter ſtarkem Umrühren ge
ſchmolzen werden Hat ſich der Leim vollſtändig gelöſt ſo werden nach
dem das Gefäß vom Herd genommen wurde 1 Theil Sägeſpäne in
mehreren Gaben zugerührt Es kann nach Bedürfniß Waſſer hinzugegoſſen
werden Der Kitt iſt erſt brauchbar wenn er vollſtändig erkaltet iſt
Große Fugen müſſen vorher geſpänt werden

Verſengte Wäſche Man bereitet aus 100 Gr
jeder Drogiſt vorräthig hat und 900 Gr heißem Waſſer eine Chlorkalk
löſung Nachdem dieſe ſich geklärt hat taucht man in dieſelbe einen
Wattebauſch oder ein kleines Läppchen und beſtreicht damit ſanft die ver
ſengten Theile der Wäſche Hai man verſengte geſtärkte Wäſche zum
Beiſpiel Oberhemden Kragen Manſchetten muß vor der Behandlung der
Wäſche mit der Chlorkalklöſung die Stärke mittelſt heißen Waſſers be
ſeitigt werden Sobald die verſengte Stelle verſchwindet und die Wäſche
wieder weiß wird wäſcht man mit kaltem Waſſer gründlich die Chlorkal
löſung aus

4 Erne billige Schwabenfalle
tilgen indem man an dem von dieſem Ungeziefer hauptſächlich be
ſuchteſten Plätzen ein blechernes Gefäß mit kaltem Waſſer halbgefüllt
aufſtellt und ringsum mit Erde vom Boden bis zum oberen Rande
umgiebt ſo daß die Schivaben hinaufkriechen können daneben wird ein
brennendes Licht geſtellt Die Schwaben kriechen maſſenhaft über den
Rand um Waſſer zu

d

Chlorkalk den

Schwaben laſſen ſich leicht ver

trinken fallen in die Schüſſel können an den
glatten Rand nicht mehr emporklettern und kommen im Waſſer um

4 Glanzlack für Leder Einen Glanzlack für Leder namentlich
für Stiefel welcher frei von Säure iſt ſtellt man nach folgendem Rezept
her 50 Gramm Galläpfelpulver 30 Gramm Blauholz und 200 Gramm
Waſſer filtrirt man nach zweiſtündigem Kochen und löſt in der heißen
Flüſſigkeit 200 Gramm Syrup und 30 Gramm Eiſenvitriol auf Die
Flüſſigkeit wird hierauf ſo lange gekocht bis ſie anfängt dick zu werden
dann ſetzt man ihr eine Löſung von 10 Gramm Rubinſchellack in 200
Gramm Alkohol zu verrührt das Ganze gut und füllt den fertigen Lack
in Flaſchen

Gelb gewordene Wäſche
wie der Praktiſche Wegweiſer Würzburg mittheilt Borax zum
waſſer nimmt Man zerkocht den Borax in 1 Liter Waſſer
Flaſchen und vermiſcht das Boraxwaſſer nach Bedarf mit dem Waſch
waſſer Am beſten iſt es Boraxwaſſer vorräthig zu haben Beſonders
baumwollene Sachen ſollten ſtets mit demſelben gewaſchen werden

wird wieder ſchön weiß wenn man
Waſch

füllt ihn in
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Nr 10
Auf welche Weiſe erzielt man die höchſten

Erträge an Runkeklrüben
Von Dr Häßner Direktor der Landwirthſchaftl Schule Lage i L

Die deutſchen Landwirthe haben in den letzten Jahr
zehnten auf dem Gebiete der Pflanzenzüchtung ganz enorme
Fortſchritte gemacht und in dieſer Beziehung die Landwirthe
aller anderen Nationen bei Weitem überflügelt Die meiſten
Landwirthe erkennen jetzt die große Bedeutung der Pflanzen
züchtung an Dies beweiſt die von Jahr zu Jahr ſteigende
Nachfrage nach Originalſaatgut

Es iſt eine bekannte Thatſache daß ſich die höchſten Er
träge bezw Ertragsſteigerungen von unſeren Kulturpflanzen
nur dann erzielen laſſen wenn für die betreffenden Kultur
verhältniſſe Boden Klima Düngung u ſ die ge
eignetſten Kulturpflanzenvarietäten angebaut werden Solche
geeignete Varietäten von Kulturpflanzen laſſen ſich aber nur
durch die Züchtung heranbilden Wenn die bedeutenden Er
tragsſteigerungen welche man beim Anbau landwirth
ſchaftlicher Kulturpflanzen in den letzten Jahrzehnten aufzu
weiſen hat auch theilweiſe auf beſſerer und ſachgemäßerer
Auwendung des Knnſtdüngers beruhen ſo iſt doch in dieſer
Hinſicht entſchieden der Züchtung beſſeren Saatgutes ein
ſehr bedeutender Einfluß zuzuſchreiben Nach vergleichenden
Anbauverſuchen des Herrn Geh Reg Rathes Prof Dr
Märcker iſt zur Genüge feſtgeſtellt daß von guten Original
ſaaten namentlich beim Roggen und Weizen pro preuß
Morgen ca 3 Centner mehr Erträge geerntet wurden als
von dem beſten anderen Saatgut Die größten Ertrags
ſteigerungen haben jedenfalls bei ben Ernten der Runkel
rüben ſtattgefunden Noch vor wenigen Jahren war man
erſtaunt wenn der eine oder andere Landwirth angab pro preuß
Morgen 300 Centner Runkelrüben geerntet zu haben Heutigen
Tages dagegen iſt es keine Seltenheit die doppelte Menge
600 Centner und darüber pro preuß Morgen zu ernten

vorausgeſetzt daß man die für den Boden paſſende Sorte
wählt und dem Boden neben geeigneter Düngung vor und
während der Vegetationszeit der Rüben eine zweckent
ſprechende Bearbeitung zu Theil werden läßt Nach den
mehrjährigen Anbauverſuchen 1895 96 97 n 98 des Herrn
Prof Dr Wohltmann Bonn haben ſich beſonders die Tannen
fruger Rüben durch die höchſten Erträge ausgezeichnet Eine
Beſchreibung der Kultur Methode wie ſie auf dem Taunen
krug beim Anbau von Runkelrüben betrieben wird ſei mir
nach eigener Anſchauung geſtattet Bei dieſer Kultur Methode
werden durchſchnittlich recht hohe Erträge geerntet über
2000 Centner pro Hektar

Das Gut Tannenkrug iſt von mittlerer Größe und
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beſitzt tiefgründigen ſchweren Lehmboden Keuperformation
Die Grundſtücke haben bei welligem Terrain im Allgemeinen
eine ſchwache Steigung nach Süden und liegen ca 130 Meter
über dem Meeresſpiegel Ein Drittel des ganzen Ackerareals
wird mit Hackfrüchten bebaut bei ausgedehnter Viehhaltung
Milchwirthſchaft Die Runkelrüben werden gewöhnlich nach

Getreide angebaut Jm Herbſt werden die Stoppeln tief
gepflügt und bleiben über Winter in rauher Furche liegen
Sobald im Frühjahr der Acker genügend abgetrocknet iſt
wird mäßig tief gepflügt gedüngt und dann gewalzt Als
Düngung werden gegeben pro Morgen 120 Centner Stall
miſt 3 Centner Kainit 2 bis 3 Centner 18 prozentiges
Superphosphat anderthalb Centner Chili Salpeter Von
letzteren werden 50 Pfund bei der Beſtellung eingeeggt
50 Pfund nach dem Verziehen und 50 Pfund vor der letzten
Hacke gegeben Der gewalzte Acker bleibt bis Anfang oder
Mitte Mai ruhig liegen und wird dann ſorgfältig mit Grubber
Walze und Egge bearbeitet Sind dann die Bodentheilchen
auf dieſe Weiſe recht fein zerkrümelt und klar geworden
wodurch das Auflaufen der Samen bedeutend gefördert wird
ſo kann zum Drillen des Samens geſchritten werden Das
Drillen geſchieht am zweckmäßigſten in Reihen von 40 Centi
meter Entfernung Nach dem Drillen wird der Acker
mit der dreitheiligen Walze überwalzt um den Boden
beſſer mit den Samen in Berührung zu bringen Die
Saatmenge würde dann pro Morgen ungefähr 12 Pfd be
tragen Ein zu frühes Drillen iſt unter allen Umſtänden
zu vermeiden Bei kalter Witterung gehen die Samen nicht
allein ſehr ſchlecht auf ſondern gehen auch theilweiſe in
Folge Unbilden der Witterung zu Grunde Andererſeits
muß auch noch berückſichtigt werden daß die jungen Pflänz
chen ſehr empfindlich gegen Kälte ſind Selbſt wenn die
jungen Pflänzchen in Folge der Kälte nicht zu Grunde
gehen ſo dauert es doch ſehr lange ehe ſie ſich wieder er
holen Sobald die Reihen zu erkennen ſind iſt mit dem
Hacken zu beginnen Das Verziehen wird vorgenommen
wenn ſich die Pflänzchen kräftig genug entwickelt haben und
zwar je nach Beſchaffenheit des Bodens auf 20 30 Eenti
meter Entfernung Verpflanzen der jungen Rüben iſt nicht
gebräuchlich da ſich die Tannenkruger Runkeln nicht ſo gut
zum Verpflanzen eignen Beim Ausnehmen der Pflänzchen
wird nämlich die äußerſt feine Bewurzelung nur eine feine
Pfahlwurzel mit äußerſt feinen und zahlreichen Seiten
wurzeln leicht zu ſtark beſchädigt und deswegen bei einiger
maßen trockner Witterung die verpflanzten Rüben leicht zu
Grunde gehen Auf leichten bezw nährſtoffarmen Boden
arten werden auf dem Tannenkrug keine Rüben angebaut
doch liefert bei guter Düngung die Tannenkruger Rübe auch



e el
auf leichteren Bodenarten recht gute Erträge Ein mehr

le Hacken 5 mal iſt während der Vegetationszeit
unbe t orderlich um möglichſt hohe Erträge zu ſichern
Namentlich iſt die letzte Hacke recht ſorgfältig und beſonders
tief auszuführen u empfehlen iſt noch ein oder zweimal
vor der letzten Hacke den Boden mit dem Jgel Häufelpflug
mit Meſſern tüchtig zu lockern

Sehr häufig wird über ſchlechte Haltbarkeit der Tannen
z ebenſo der Eckendorfer Rüben während des Winters
eklagt Dies liegt aber meiſtens an der Aufbewahrung
etztere geſchieht am zweckmäßigſten in Gruben bezw Mieten

welche einen halben Meter tief und 1 Meter breit ſind
ie Rüben werden ſo geſchichtet daß ſie noch ca einen

halben Meter über der Erde liegen Beſondere Sorgfalt
iſt anf die Bedeckung zu legen Vor Allem iſt darauf zu
achten daß die Rüben erſt genügend ausdunſten Damit
dies leichter ſtattfindet iſt einerſeits darauf zu achten daß
die Gruben nicht zu breit und tief angelegt werden anderer
ſeits darf aber auch eine ſtarke Bedeckung nicht zu zeitig
vorgenommen werden Die Futterrüben werden in den
Gruben ſogleich mit etwas Stroh und einer dünnen Erd
ſchicht bedeckt damit das Ausdunſten nicht vollſtändig unter
brochen wird Kurz vor Eintritt des Winters werden die
Mieten mit einer drei Fuß dicken Erdſchicht ſeitwärts bedeckt
während oben eine ſtärkere Bedeckung nicht ſtattfindet aber
eine breite Rinne hergeſtellt wird welche erſt bei ſtarkem

ar mit Miſt Laub oder Spreu zugedeckt wird Jn
olchen Mieten aufbewahrt halten ſich die Rüben bis zum Juli

Die höchſten Erträge an Rüben hat man dann nur zu
erwarten wenn man Samen von den ertragreichſten und
mit der größten Sorgfalt gezüchteten Rübenſorten wählt

Die Tannenkruger Rüben ſind durch langjährige und
aarugk Selektion der kräftigſten und am beſten

utterüben nach und nach aus den Eckendorfer Rüben hervor
kern Beide Formen zeigen große Aehnlichkeit die auch

Anbauverſuchen auffallend hervortreten namentlich bezüglich
des Verhältniſſes in den Erträgen zwiſchen Nüben und Blättern
Die Ausleſe der Samenrüben geſchieht in der Weiſe daß
von einem Morgen Rüben gewöhnlich eine Menge Samen
rüben ausgeſucht wird die hinreichend iſt zum Bepflanzen
einer Fläche von einem bis anderthalb Morgen Zur Zucht
werden nur ausgewachſene Rüben verwendet Sogenannte
Stecklingszucht iſt vollſtändig ausgeſchloſſen Bei der Aus
wahl der Samenrüben wird namentlich Werth auf glatte
Walzenform ſchwache feine Bewurzelung und kleine dicht
ſtehende Blätter gelegt Die unter perſönlicher Leitung des
Beſitzers ſorgfältig ausgewählten Samenrüben werden über

Winter in Mieten bezw Gruben ſiehe oben aufbewahrt
Jm Frühjahr wird nochmals eine genaue Sortirung in

er des Beſitzers vorgenommen Hierbei werden be
ſchädigte bezw befallene oder aus irgeud welchem anderen
Grunde zur Zucht nicht geeignete Rüben entfernt Gleich
zeitig werden hierbei vom Beſitzer ſelbſt die Elite Rüben
ausgeſucht Von dieſen Elite Rüben werden wiederum die
edelgeformteſten zur Unterſuchung mittelſt Anbohren auf
Trockenſubſtanz und Nährſtoffgehalt einer bewährten agri
kultur chemiſchen Verſuchsſtation eingeſchickt Die nach dem
Unterſuchungsbefund an Nährſtoffen am reichſten Rüben
welche dann zur Veredelung der Zucht dienen werden werden
für ſich angehaut nuter ſorgfältigſtem Verſchluß einer fremden
Beſtäubung Die Samenrnnkeln werden wie ich mich mehr
mals perſönlich überzeugt habe im Sommer einer gewiſſen
Pflege und Bearbeitung unterworfen Jm Monat September
beginnt gewöhnlich die Ernte der Samen wobei beſonders
Gewicht auf gute Trockenheit derſelben gelegt wird Die
Samen werden mit Hülfe der neueſten Maſchinen gereinigt
und ſortirt und in eigens dazu errichteten Räumen anufbe

wahrt damit die Keimfähigkeit des Samens möglichſt er
halten bleibt Bevor das Saatgut in den Handel gebracht
wird wird es von einer anerkannten Samenkontrollſtation
auf Keimfähigkeit und Reinheit geprüft und wird daher auch
in dieſer Hinſicht den Anforderungen der Neuzeit die noth

wendige Beachtung geſchenkt um die Konſumenten vor
etwaigem Schaden zu bewahren

Die Tannenkruger Runkelrübe iſt das Produkt einer ſeit
ungefähr 40 Jahren mit der größten Sorgfalt und Sach
kenntniß betriebenen Selektion Durch ausdauernden Fleiß
und Energie iſt es dem Züchter bezw Züchtern gelungen
der Tannenkruger Runkelrübe in Bezug auf Ertragsfähig

von allen deutſchen Rübenſorten den erſten Platz zu er
obern

Jn den Anbauverſuchen welche Herr Prof Dr Wohlt
mann Bonn in den Jahren 1895 96 97 mit deutſchen
Runkelrübenſorten anſtellte lieferte die gelbe Tannenkruger
Runkelrübe ſtets die höchſten Erträge Jm Jahre 1897
näheres ſiehe illuſtr land wirthſchaftliche Zeitung Jahrgang

1897 Nr 101 und 102 lieferte die gelbe Tannenkruger
Rübe pro Hektar 1215 Doppelcentner Rüben und 122 Doppel
centner Blätter die rothe Tannenkruger 1162 Doppelcentner
Rüben 113 Doppelcentner Blätter Jm Jahre 1898 näheres
ſiehe illuſtr landwirthſch Zeitung 1899 Nr 2 u lieferte
in den vergleichenden Anbauverſuchen des Herrn Prof Dr
Wohltmann Bonn mit deutſchen und ausländiſchen Rüben
ſorten die gelbe Tannenkruger pro Hektar 2002 Centner
Rüben und 256 Centner Blätter und übertraf hierbei im
Ertrage ebenfalls alle deutſchen Sorten

Nach einem von mir ſelbſt im Jahre 1898 ausgeführten
Anbauverſuche lieferten pro Hektar

Vom Geſammtgewicht
ſind in Proz

Rüben Blätter Rüben Blätter
rothe Tannenkruger 2561 Ctr 443 Ctr 85 Proz 15 Proz

88 12gelbe 2767 4360Leutewitzer 1467 559 72 28Oberndorfer 160o9 46560 178 22
Fcckendorfer 1846 366 83 17Mammuth 1464 546 73 27goldgelbe Walze 1570 366 681 19Das Verſuchsfeld war auf Boden 1 Klaſſe ſchwerer

Lehm und hatte pro Hektar folgende Düngung erhalten
500 Ctr Stalldünger
80 Kalk Aetzkalk
8 Superphosphat 9 P u 9 N

6 12 P u 2 N8 Käuainit
3 ChiliDa die Leitung des Tannenkruges bei Bielefeld be

ſtrebt iſt durch geeignete Kultur gewiſſenhafte Selektion und
ſonſtige zweckentſprechende Einrichtungen wie ſich jeder per
ſönlich davon überzeugen kann ihrer Züchtung nicht allein
die hervorragende Leiſtung zu bewahren ſondern dieſelbe
auch noch zu verbeſſern ſo wird ſich auch fernerhin die
Tannenkruger Runkelrübe bezüglich ihrer Ertragsfähigkeit
unter den deutſchen Rübenſorten einen herborragenden Platz
zu ſichern wiſſen

Arbeitsßkalender für den 2Wonat 2Wärz
Himmelbläue Sonnenſchein
Schneeglöckchen Blauveigelein
Läuten nun den Frühling ein

Der März iſt der eigentliche Monat der Hoffnung welche ſchon die
munteren Sänger in Feld und Wald verkünden bevor ſich das Leben in
der Natur entfaltet Die Knoſpen ſchwellen ringsumher in ſcheuer Früh
lingsahnung Das erſte Leben beginnt ſich zu zeigen im zarten friſchen
Grün das immer mehr die bisher ſahlen Grasteppiche überzieht Auch
für den Landwirth beginnt neues Leben die Winterruhe hört auf und je
nachdem die Witterung iſt häufen ſich die Feldarbeiten Das im Februar
begonnene Säen der Feldfrüchte kann fortgeſetzt werden bei trockenem Land
kommt Sommerroggen Erbſen Bohnen Wicken Hafer und Gerſte in die
Erde Schlecht aufgegangene Winterſagten beſtreue man mit Guano oder
Chiliſalpeter Bei trockenem Wetter egge man die Weizenfelder und Klee
felder ab und laſſe auf letzteren die Steine zuſammenleſen Jm Keller
leſe man die keimenden Kartoffeln ans und bringe ſie als Saatkartoffeln
zum Weiterkeimen in warme Ränme Die Knollen der Frühkartoffeln
ſtecke man bei günſtiger Witterung etwa 10 em tief in die Erde und be
decke ſie leicht mit langem Miſt gegen Kälte Jſt der Froſt aus der Erde
und die Felder genügend abgetrocknet ſo nehmen auch die Arbeiten des
Pfluges ihren Anfang Ende dieſes Monats ſind auch die Felder zur
Lein und Hanfſaat vorzubereiten
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Auf den Wieſen ſorge man für guten Abzug des Waſſers und reinige
deshalb die Gräben Das Reinigen der Wieſen von Maulwurfshaufen
muß unbedingt im März beendet werden Auch jetzt kann man noch
düngen mit Thomasſchlacke Kainit Kalk und Aſche Gut iſt es ſtark be
mooſte Wieſen jetzt mit der Wieſenegge oder einer anderen ſcharfen eiſernen
Egge zu bearbeiten und dann mit den genannten Düngemitteln zu beſtreuen
Man kann auch Kompoſterde verwenden Will man Neuanlagen machen
oder ſchlecht gewordene Wieſen umbrechen ſo beginne man jetzt mit den
Erdarbeiten

Jn der Forſtwirthichaft ſoll der Holzſchlag im März beendet ſein
Die Kulturarbeiten Bereitung des Bodens zur Saat Pflanzen c ſind in
vollſter Thätigkeit Ende dieſes Monats beginnen die Saaten des Lerchen
Kiefern Fichten und Eſchen Samens Den Samen der Eſchen und
Buchen ſucht man wenn es irgend die Witterung erlaubt ſchon Anfangs
März in die Erde zu bringen Das Aufſuchen und Vertilgen forſtlich
thieriſcher Schädlinge die ſich zumeiſt im Larven und Puppenzuſtande
in den Ritzen der Baumrinde vorfinden iſt fortzuſetzen eine ſchwierige
aber lohnende Arbeit

Der Weinbergbeſitzer hat jetzt die Hauptarbeitszeit Das Ein
bringen und Vertheilen des Kompoſtes und Düngers wenn es im Februar
nicht ſchon geſchehen konnte muß im März gemacht werden Die Wein
ſtöcke an Spalier und Hauswänden werden aufgedeckt Das Beſchneiden
der Reben ſowie das Anpfahlen muß bis Ende des Monats beendet ſein
Bei Neurottungen wird das Land planirt eingetheilt und abgeſteckt Jn
manchen Gegenden iſt das Bepflanzen neuanzulegender Weinberge ſchon
im März möglich Das Ausbeſſern mit Setzreben hat jetzt zu geſchehen
Die Vermehrung durch Ablegerſenker und Stecklinge und das Pfropfen
der Reben wird hauptſächlich jetzt gemacht Man ſorge frühzeitig für
richtige Bindeweide als beſtes Bindematerial für Reben da ſpäter die
Weiden nicht mehr zum Binden zu verwenden ſind Eine gründliche
Reinigung der Kellerräume Kellereigeräthe und öfteres Lüften der Keller
muß noch im März erfolgen

Obſtgarten Stachel und Johannisbeeren ſind ſofort und noch ehe
ſie austreiben zu beſchneiden ebenſo iſt das Ausputzen und Verjüngen
und der Schnitt der Obſtbäume zu beenden Der Baumſatz iſt möglichſt
bald zu beenden Möglichſt ſofort pflanze man Stachel und Johannis
beeren Mit dem Veredeln beginne man erſt bei erwachender Vegetation
Die zum Umpfropfen beſtimmten Bäume ſind möglichſt bald abzuwerfen
Beſonders ſei darauf hingewieſen daß verſchiedene Birnen wie Stutt
garter Geishirtle Hardenpont s Butterbirne Grumbowker Butterbirne in
ihrer Fruchtbarkeit geſchädigt werden wenn man ſie in hochſtämmiger
Form beſchneidet Die Erdbeerbeete ſind von etwa noch vorhandenen
Äusläufern und alten Blättern zu reinigen mit der Zinkhacke zu lockern
und mit verrottetem Dung zu decken

Gemüſegarten Dieſer Monat iſt eigentlich der erſte in welchem
man die Arbeit im Freien rechnen darf und oft müſſen alle Arbeiten der
früheren Monate auf dieſen verſchoben werden Da ſich die Arbeiten in
dieſem Monat ſchon mehr zu häufen beginnen die Witterung aber oft
ebenſo wie im April ſehr unbeſtändig iſt ſo muß umſomehr jeder ſchöne
Tag ſelbſt jede Stunde benutzt werden etwa noch rückſtändige Arbeiten
nachzuholen Die angelegten Miſtbeete für Salat Radieschen Carotten
u f w müſſen da die Sonne jetzt ſchon mehr zu wirken beginnt reich
lich und fleißig gelüftet und ſo oft die Erde trocken mit etwas über
ſchlagenem Waſſer begoſſen werden Von Erbſen Carotten und Spinat
kann man eine zweite Ausſaat im Freien machen Außerdem ſäet man
alle Suppen und Gewürzkräuter Salat Möhren Paſtinaken Cichorien
Peterſilien Sommer und Winterzwiebeln Porree Schnittſalat Radies
gelben Winter Rettig weißen und grünen Sommerrettig ſowie Zucker
erbſen Man theilt und pflanzt Schnittlauch Thymian Winterzwiebeln
Sellerie legt Meerrettig Sauerampfer Pimpinelle u ſ w um Die
Erdbeeren verpflanzt man anf die im Herbſt vorbereitete gut gedüngten
Beete oder als Einfaſſung der Rabatten Alle Beete mit überwinterten
Gemüſen wie Salat und Spinat werden behackt Neue Spargelbeete
können nun angelegt dieſe Arbeit kann nöthigenfalls noch bis Johanni
vorgenommen werden und die alten müſſen umgegraben und wo nöthig
anfgefüllt werden Will man frühzeitig Spargel im Freien haben ſo
muß man ſpäteſtens in dieſem Monat mit dem Treiben beginnen

Ziergarten und Blumenpflege Die erſten Veilchen und Schlüſſel
blumen erſcheinen an ſonnigen Abhängen und neugierig drängen ſich Crocus
und Hyazinthe aus der kalten Erde um in kurzer Zeit ihre duftenden
Blumen zu entfalten Maßliebchen Vergißmeinnicht und Stiefmütterchen
entwickeln ihre Blüthenköpfchen und erfreuen uns als erſte Boten des Früh
lings Jn den Glashäuſern wird eifrig an der Vermehrung krautartiger
Pflanzen die im Sommer die Beete und Fenſterbretter ſchmücken ſollen
gearbeitet Jm Kalthauſe iſt fleißiges Lüften nothwendig geworden Gold
ack Winterlevkoſjen Aurikeln und Nelken bringen mit ihren wohl

riechenden Blumen eine angenehme Abwechſelung für den Blumentiſch
Der Blumenliebhaber fängt jetzt mit dem Umpflanzen der überwinterten
Topfpflanzen Fuchſien Geranien Palmen und aller Pflanzen die nicht
blühen an und ſtellt ſie an die Fenſter Cyclamen Hyazinthen und
andere getriebene Blumenpflanzen ſind jetzt im Abblühen und werden
erſtere allmählich weniger gegoſſen um ſie einziehen zu laſſen Die Zier
ſträucher müſſen beſchnitten und die Strauchgruppen gegraben werden
Von Magnolien kann ſchon die Winterdecke entfernt werden

Viehzucht Die gleichmäßige Einhaltung der Futterzeiten iſt nach
der langen Winterruhe gerade jetzt für die Zugthiere von um ſo größerer
Wichtigkeit als dieſe Ruhepauſen gleichzeitig zur Anſammlung neuer
Kräfte dienen und Thiere welche ſich rechtzeitig erholt haben wieder
viel mehr leiſten als ermüdete Für Reinhaltung der Haut dürfen zur

Zeit des Haarwechſels Striegel Kardätſche und Wiſchtuch nicht geſpart
werden Die Fütterung der Zuchochſen kann jetzt entweder in der faſt
ausſchließlichen Fütterung von Wieſenhen oder in Kleeheu und Futterſtroh
oder in Wurzelfutter Stroh und Schrot beſtehen Bei ſtrenger Arbeit
müſſen ſie eine Zulage von 4 Pfund Getreideſchrot oder bis zu
4 Pfund Oelkuchen per Stück und Tag erhalten Niemals ſoll man
dieſelben aber ſo anſtrengen daß ſie abgetrieben werden da man ſonſt
viel Futter aufwenden müßte um ihnen wieder die nöthige Spannkraft
in verſchaffen Die naturgemäße Ernährung der Arbeitspferde beſteht
zu Hafer und Stroh und ſoll ihnen nicht mehr Häckſel gefüttert werden
als nöthig iſt um ſie zum gründlichen Kauen und Einſpeicheln des
Hafers zu veranlaſſen Nur jungen und alten Pferden mit ſchlechtem
Gebiß darf der Hafer gequetſcht werden Der Schweineſtall nimmt jetzt
des Züchters beſondere Aufmerkſamkeit in Anſpruch da in den Monaten
März und April die Frühjahrsferkel fallen Der rationelle Züchter wird
die Thiere dieſes Wurfes ſpfziell zur Zucht zurückbehalten da ſie ſich
hierzu weit beſſer wie Thiere ſpäterer Würfe eignen

Geflügelzucht Alle Geflügelarten ſind in die Legeperiode einge
treten Bei günſtiger Witterung mehrt ſich auch die Zahl der Bruthennen
der Verkauf von Bruteiern wird ein reger Für Bantams und andere
Zwerghühner iſt die Bintzeit noch zu früh man liebt hier gerade Spät
brüten damit die Thierchen recht klein bleiben Kücken ſind im März
beſonders vor Kälte und Näſſe zu ſchützen Wer keine geeigneten Räume
beſitzt ſollte von Frühbruten lieber abſehen Man füttere die Kücken in
den erſten Wochen ſehr ſoegfältig beſonders mit gekochtem Ei und ge
kochtem Rinderherz der Erfolg dieſer Fütterung iſt ein überraſchender
Die erſten jungen Tanben fliegen aus

Vogelzucht Die wichtige Zeit für den Kanarienzüchter beginnt mit
der Beſetzung der Hecken Bei hochedlen Vögeln wird wohl mancher noch
warten bis zum April denn es iſt dadurch wohl nichts verſäumt Das
vorzeitige Frühjahrswetter ſcheint auch den Kanarien das Blut aufgerüttelt
zu haben und es wird mancher Züchter ſchon im Februar die Heckkäfige
zu beſetzen gezwungen worden ſein Warme regelmäßige Fütterung und
friſches Trinkwaſſer ſind unerläßlich Streitende Paare trenne man bei
Zeiten notire ſich die einzelnen Gelege viſikire öfter die Neſter und ent
ſerne rechtzeitig zerbrochene Eier ſchlechtbrütende und fütternde Weibchen

Bienenzucht Anfangs März iſt oft die Witterung ſo günſtig daß
die Bienen tagsüber bereits ſtundenlang fliegen können Der rationelle
Jmker benützt dieſe Stunden zum Tränken und zur Mehlfütterung Man
ſorge deshalb daß in unmittelbarer Nähe des Standes mehrere mit lau
warmem Waſſer gefüllte und mit Spänen überdeckte Gefäße aufgeſtellt
werden Das Mehl reicht man auf alten Wachswaben auf hölzernen
Tellern oder unbenutzten Unterſatzbrettern Doch füttere man nicht in
unmittelbarer Nähe des Bienenſtandes da auch durch die Mehlfütterung
leicht Räuber herbeigelockt werden Erbſen Mais oder gutes Weizen
mehl nehmen die Bienen am liebſten Bei einer Temperatur von 10 bis
12 Grad Wärme im Schatten kann man die Frühjahrsreviſion vornehmen
Findet man dabei weiſelloſe Völker ſo gehe an ſofort an die Kur Jch
habe mehrmals ſchon im März durch Cinhängen von Brutwaben friſchen
Eiern geholfen möchte ager unbewanderten Jmkern doch lieber die Ver
einigung des weiſelloſen Volkes mit einem geſunden Stocke empfehlen
Wer ſeine Völker nicht auf dem Stande überwinterte beachte daß jedes
Volk ſeinen früheren Standplatz wieder erhalte

Ackerban und Forſtwirthſchaft
Nach Profeſſor Wollny iſt bei Reiheuſaaten bezw Reihenpflanz

ungen die Richtung der Reihen von erheblichem Einfluß auf die Ertrags
fähigkeit der Kultur Die Richtung von Nord nach Süd iſt entſchieden
der von Oſten nach Weſten vorzuziehen Unter Anderem wurden auch
Verſuche mit Kartoffeln angeſtellt Zur Verwendung kamen 35 Pflanzen
Diejenigen welche in Reiben von Nord nach Süd gepflanzt waren
lieferten 393 Knolleu deren Geſammtgewicht 13,220 kg betrug Dem
entgegen wurden ebenſoviel Pflanzen in von Oſten nach Weſten laufende
Reihen geſetzt Dieſe brachten aber nur 347 Knollen mit 12,850 kg
Geſammtgewicht Nach auffälliger war der Unterſchied bei Erbſen

t Aus dem Praktiſchen Wegweiſer Würzburg
Ein in der jetzigen Jahreszeit ſehr nothwendiges Geſchäft darf

im Obſtgarten nicht vergeſſen werden die Beſeitigung der Neſter der
Mottenraupe Die Eier dieſes Ungeziefers werden wie der Praktiſche
Wegweiſer Würzburg ſchreibt im Juli gelegt und zwar im kompakten
ringförmigen Haufen von 200 bis 300 Stück auf den dünnen Zweigen der
Apfelbäume Nachdem die Eier gelegt ſind werden ſie von dem Jnſekt
mit einer klebrigen Flüſſigkeit bedeckt welche lackartig eintrocknet und die
Eier gegen den Einfluß des Regens ſchützt Dieſe Eierneſter ſind im
Winter leicht zu erkennen da die Zweige blätterlos ſind Sie müſſen mit
Hülfe einer langſtieligen Baumſcheere abgeſchnitten und verbrannt werden
um ſo die argen Verwüſtungen weſche ſpäter die gefräßigen Raupen ver
urſachen am wirkſamſten zu verhüten

Präfung des Gemüſeſamens Da zu alter Samen nicht mehr
keimfähig iſt ſo iſt es ſehr zu en pfehlen den Samen vor ſeiner Ansſaat

f di imfähigkeit üfe er immt der einen künſtauf die Keimfähigkeit zu prüfen hierzn nimmt man entweüchen e er Man zähltlichen Keimapparat oder man verfährt auf folgende Weiſe n zä
von dem Samen welchen man anf ſeine Keimkraft prüfen will eine
Anzahl Körner 100 50 10 ſchlägt dieſe in einen feuchten r
Lappen ſo ein daß ſie ſich nicht berühren und läßt den z

4 Tage in lauwarm gehaltenem Waſſer liegen bis ſich die i vie
ſpitzen zeigen Dann zählt man die ungekeimten Samen und
procentiſche Keimfähigkeit feſt Doch iſt dieſe Methode wenn der Lappen
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